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Handwerk und
Dienstleistung von A bis Z
Pulheim (gr). In Zeiten von
Corona haben es Veranstalter
nicht leicht. Stattfinden lassen
oder nicht? Auch Claudia van
Zütphen, Geschäftsführerin von
ProForum,hat sich die Entschei-
dung, die Pulheimer Messe Bau-
undWohnträume stattfinden zu
lasssen, nicht leicht gemacht.
Ausschlaggebend für sie war es
letztendlich, dass dieMesse regi-
onal ist, sowohl was das Publi-
kum als auch die Besucher an-
geht. Aus der Region für die
Region eben. Dass internationa-
leMessen abgesagtwerden, kann
sie hingegen nachvollziehen.
„Wir haben alle Empfehlungen
beachtet, etwa mit Einwegglä-
sern und Geschirr, und an allen
Eingängen für Desinfektions-
möglichkeiten gesorgt.“
Und so stand zum 20-Jährigen
der bewährtenMesse nichts ent-
gegen. Alle 60 Aussteller waren
vor Ort, um die Besucherinnen
undBesucher kompetent und in-
dividuell zu beraten. Ob Häusle-
bauer oder Renovierer - die Pul-
heimer Messe macht Bau- und

Wohnträume wahr, von der Pla-
nung bis zum Einzug.
Wer einen Neubau ins Auge
fasst, findet hier von der Finan-
zierung über die verschiedenen
Handwerksleistungen bis hin zu
Themen wie Einbruchschutz
oder Dekoration alles, was zur
dazu gehört.
Wichtiges Thema auf der Mes-
se auch in diesem Jahr war die
Barrierefreiheit. DominikHerzo-
genrath etwa von der Firma
Schmidt Rudersdorf bietet Flie-
sen und Natursteine an, von der
Terrasse bis zum Bad, alles aus
einerHand.Auch junge Leute be-
achteten Barrierefreiheit bereits
beimNeubau. „Dafür gibt es För-
derungvon der KfW.Und die Be-
rücksichtigung von Barrierefrei-
heit erspart später umfangreiche
Umbauten.“
Aufwändige Bauarbeiten kann
auch eine rechtzeitige Kanalins-
pektionvermeidenhelfen. Bei re-
lativ kleinem Aufwand lassen
sich mögliche Schäden am
Grundkanal frühzeitig erkennen
undbeseitigen.Auch einePhoto-

voltaik-Anlage sollte man alle
vier Jahre warten lassen, um Be-
schädigungen rechtzeitig instand
setzen zukönnen.Außerdemseit
Jahren einThema ist der Energie-
speicher. „Den gibt es schon län-
ger, aber hier herrscht immer
noch viel Halbwissen“, erklärt
Meike Laufenbergvonder „Firma
Solaris and more“. Mit diesem
Gerät könne man Stromspitzen
zur späteren Nutzung speichern
und sei zudem gegen Stromaus-
fall gewappnet.
„Bei der diesjährigen Messe
ging es zwar etwas ruhiger zu,
aber die Besucherwaren sehr in-
teressiert und zielgerichtet“,
zieht van Zütphen ein positives
Fazit. Schön sei auch, dass die
Aussteller über die Jahre unterei-
nander Netzwerke aufgebaut
hätten und sich gegenseitig un-
terstützten. Und so kannman sa-
gen, dass nach derMesse vor der
Messe ist. Die nächsten Pulhei-
mer Bau- undWohnträumewer-
den auch im nächsten Jahrwahr:
Am Wochenende des 6. und 7.
März 2021.

Die Pulheimer Bau- und Wohnträume feierten in diesem Jahr runden 20. Geburtstag.
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Talsperre bepflanzt

Sinthern (red). Wegen noch andauernder Ver-
pachtung können erst jetzt wieder die Eingrü-
nungsarbeiten der zukünftigen Talsperre Sin-
thern fortgesetzt werden. Ein auf die Grenze
gesetzter massiver Holzzaun ist entfernt, so dass
jetzt deutlich wurde, dass eine Böschungssiche-
rung nötigwird. Dazuwird jetzt geeigneter Löss/
Lehm angefahren und verdichtet. Das Material

wird auch zur Verbreiterung des Pflanzstreifens
zwischen Talsperre und asphaltierter Wegfläche
führen.NachdiesenVorarbeitenwird in der zwei-
ten Märzwoche mit der Anpflanzung der Feld-
ahornhecke begonnen. Am Ende ist dann die Lü-
cke inderHeckevordemHochwasserschutzdamm
geschlossen. Die Arbeiten dauern bis zum 13.
März an. Foto: Engel


